
WAS VERTRAUENSSCHÜLERINNEN ALLES MACHEN 
 
!  BETREUUNG DER 1. KLASSEN - MENTORENTEAMS 
 
Jedes Schuljahr werden Mentoren-Teams gebildet. Ein Team besteht aus zwei bis fŸnf 
Vertrauens-schŸlerInnen, die sich regelmŠssig treffen, um KlassenaktivitŠten zu planen und 
sich auszutauschen. 
 

Aktivitäten mit den ersten Klassen sind: Mitgestaltung von Klassenstunden, SpaziergŠnge 
in der Mittagspause, Spiele und sportliche BetŠtigungen, Eislaufen, gemeinsam ins Kino, Eis 
und Pizza essen gehen, Besuch von Fussballspielen, Begleitung bei Wandertagen, in der 
Projektwoche, usw. 
 

Diese AktivitŠten sind nicht nur als Animation, sondern auch als sogenannte 
„vertrauensbildende Massnahmen“ gedacht. Im Rahmen solcher gemeinsam verbrachten 
Zeit kšnnen Kontakte vertieft und Vertrauen geschaffen werden. Auf diese Weise entsteht 
eine Basis fŸr persšnlichere GesprŠche, in denen Probleme wahrgenommen oder erzŠhlt und 
Hilfsmšglichkeiten besprochen werden kšnnen.  
 

Bei genŸgender KapazitŠt und Motivation werden auch diejenigen SchŸlerInnen aus den 
zweiten Klassen von VertrauensschŸlerinnen betreut, die das wŸnschen. Die AktivitŠten 
werden hier jedoch nicht mehr regelmŠssig, sondern nach Bedarf sowie Energie- und 
Zeitressourcen durchgefŸhrt.  
 

In loser Folge oder bei Bedarf werden von den Begleitlehrern Norman Walch und Peter 
Mennel Reflexionstreffen abgehalten, in denen das VerhŠltnis untereinander und zur Klasse, 
das Klassenklima oder Fragen zu einzelnen Personen besprochen werden. 
 
 
!  KLASSEN†BERGREIFENDE VERANSTALTUNGEN 
 
Neben ihrer MentorentŠtigkeit organisieren die VertrauensschŸlerInnen fŸr erste und zweite 
Klassen verschiedenste klassenŸbergreifende Veranstaltungen, die sie in Kleingruppen,  
Fortbildungsseminaren und eigenen VS-Treffen vorbereiten und reflektieren.    
 
!  LG -CHECK  
 
Der LG-Check wird am zweiten Schultag des Jahres durchgefŸhrt. In mehreren Stationen, in 
denen Aufgaben gelšst werden mŸssen, lernen die neuen SchŸlerInnen des LG spielerisch 
verschiedene RŠume und Personen der Schule kennen und knŸpfen mit den 
VertrauensschŸlerInnen erste Kontakte. 
 
!  K†RBISSCHNITZEN 
 

Am Nachmittag vor dem Informationsabend der Eltern der 1. Klassen schnitzen die VS mit 
den ErstklŠsslerInnen KŸrbisse, die dann am Abend von (ihren) Eltern gegen eine Spende 
gekauft werden. Der Erlšs kommt dem jeweiligen Sozialprojekt zugute, das die 
SchŸlerorganisation S.O.S. jedes Jahr initiiert. 
 
!  ADVENTPROGRAMM 
 

In der Adventzeit werden mit Basteln, Kino, Kekse backen, Kerzenziehen und 
Fackelwanderung die SchŸlerInnen in kreativer Form auf Weihnachten eingestimmt und  



gleichzeitig klassenŸbergreifend in Kontakt miteinander gebracht. 
 
!  SPORT- UND SPIELVERANSTALTUNGEN 
 

Neben aktiven Mittagpausengestaltungen wurden auch schon ãVS-SommerspieleÒ und 
Fussballturniere veranstaltet.  
 
☺  VS-NACHT ZUM SCHULSCHLUSS 
 
Von Freitag auf Samstag in der vorletzten Schulwoche Ÿbernachten VertrauensschŸlerInnen 
mit ErstklŠsslerInnen in der Turnhalle. 
 
 
!  BERATENDE GESPR€CHE,  BEGLEITUNG, VERMITTLUNG IN KONFLIKTEN 
 
Im Laufe ihrer Zeit mit den SchŸlerInnen der ersten und zweiten Klassen ergeben sich fŸr die 
VertrauensschŸlerInnen  persšnliche GesprŠche und Einblicke in gruppendynamische 
Prozesse.  
Hier bieten sie den betroffenen Personen ein offenes Ohr, Erkenntnisse aus ihren eigenen 
Schulerfahrungen und bei Problemen verschiedene Mšglichkeiten der Hilfe an. 
Bei den Begleitlehrern Norman Walch und Peter Mennel besteht jederzeit die Mšglichkeit, 
sich Rat zu holen, sinnvolle Lšsungswege zu entwickeln oder die betroffenen Personen weiter 
zu vermitteln.    
 
 
!  AUSBILDUNGSSEMINARE 
 
Zwei bis drei Mal im Jahr werden von den BegleitlehrerInnen Norman Walch und Peter 
Mennel Fortbildungs- oder Planungsseminare angeboten. Diese Seminare dienen der 
Persšnlichkeitsbildung, der StŠrkung von FŠhigkeiten, die fŸr ihre Arbeit als VS wichtig sind, 
der Reflexion ihrer MentorentŠtigkeit und der Planung von gršsseren Aktionen. 
 
Inhalte der Seminare:  
¥ VS-Schnuppertag: Informationen Ÿber die VertrauensschŸlerInnen, zusammenfŸhren der bestehenden Gruppe und der 

neuen Mitglieder 
¥ Ich als VertrauensschülerIn :  Merkmale, FŠhigkeiten, Mšglichkeiten, Grenzen; Hilfs- und Vernetzungsmšglichkeiten 
¥ VertrauensschülerInnen in Klassen: Arbeit mit Gruppen, Phasen im Prozess einer Gruppe, Haltungen und 

Handlungen in der GruppenfŸhrung;  Kennenlern-Spiele; Auftreten vor Klassen; Grenzen setzen; GruppenfŸhrung  
¥ Hilfreiche Gespräche: Kontakt, Rahmen schaffen, aktives Zuhšren und EinfŸhlen, verschiedene ãBrillenÒ, Unterschied 

zwischen Anliegen und  Problem;  versch. Methoden in hilfreichen GesprŠchen; Verhalten in Krisen; Grundlagen von 
Gruppendynamik 

¥ Einführung in die Mediation und gemeinschaftsbasierende Konfliktlösung: Grundlagen der Mediation;  neutral sein 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 


